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1 Erläuterungen zur Geweöeanzeigenstatistik

Aufgabe der Gewerbeanzeigenstatistik ist es, das Meldegeschehen
in seiner Gesamtheit daeustellen und damit Aufschlüsse über Grün-
dungen und Stillegungen von Unternehmen und Betrieben zu ge-

winnen.

Ab Berichtsmonat Januar 2000 wurden in den Tabellen folgende
Änderungen vorgenornmen :

1. ln den Tabellen 2.1 und 2.2 (@werbeanmeldungen) wird die
Bezeichnung,Echte trleuenichtung" durch die Bezeichnung
,,BetriebsgrÜndung" ers€Et; der Begriff bleibt in seinem lnhalt
unverändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 4.1. und 4.2 (Gewerbeabmeldungen) wird

,,Teilweise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes'
nicht mehr gesondert nachgewiesen. Diese Position ist ab
Januar 2000 Bestandteil der ,Betriebsaufgaben", die nunmehr
die fnihere Bezeichnung "Stillegung eines echten Betriebes"
ersetzt.

Ab Berichtsmonat Januar 200'l entfäl]t der Nachvrieis der Gewerbe-
ummeldungen nach Wrtschaftszwelgen - brsherige Tabelle 3.1.

1.1 Rec!@rundbge llnd Ehebungsmdrode

Das ,,Gesetz zur Anderung der Gera,erbeordnung und sonstiger ge-
werberechtlicher Vorschriften" vom 23.11.1994 (siehe BGBI. I' S.
g475lt.l ordnet ab 1996 die Durchftihrung einer einheitlichen Ge-
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatigtik an. Auskunftspflichtig
sind die Gewerbetreibenden, die nach § 14 der Gewerbeordnung
(GewO) jedes stehende Gewerbe oder den Betrieb einer Zweignie-
c,erlassung oder einer unselbständigen Z\ Eigstelle den zuständigen
Behörden anzeigen müssen. Sie erhillen ihre statistische Aus-
kunftspflicht durch Erstattung dieser Anzelge bei den zuständigen
Behörden, die cliese Angaben an die statistischen Amter der Länder
üErmitteln. Dieser Anzeigepflicht ist mit drei verschiedenen Melde-
formularen nachzukommen, unterschieden nach Anmeldungen'
Umrneldungen oder Abmeldungen.

Eine Anmeldung ist abzugeben bei

- einer Neuenichtung,

- der Übernahme eines Betriebes durch l(auf, Pacht, Erbe' der
Anderung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellsclnfters,

- Zuzug aus einem anderen Meldebezirk.

eine Ummeldung bei

- Anderung oder Erweiterung der wirtschaftftchen Tätigkeit sowie
bei der

- Verlegung innerhalb des Meldebezirks.

eine Abrneldung bei

- vollständiger Aufgabe des gesamten Gewerbebetriebes,

- teilweiser Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes,

- Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkauf,
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtsform und Austritt
eines Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesamt v\rerden die Angaben der Länder zum
Bundesergebnis zusammengefasst.

1.2 Gogpnstand der Statistik

Als Gewerbe gilt jede erlaubte selbständige Tätigkeit' die auf Dauer
angelegt ist und mit der Absicht der Gewinnezielung betrieben
wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen' regelt

§ 6 der GewO. Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog.
Urproduktion (Land- und Forstvvirtschaft, Fischerei, Garten- und
Weinbau sowie Bergbau), die freien Berufe (Ärae, Bechtsanwälte,
Notare, Wirtschaftsprufer, wissenschaftliche und kÜnstlerische oder
schriftstellerische Tätigkeiten), Versicherungsunternehmen und die
Verwaltung eigenen Vermögens. \Mrd aber eine dieser nichtgewerb-
lichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer C:ewerbetätigkeit ausge-
übt, kommen die allgemeinen Bestimmungen der C.evtO zur An-
wendung.

1.3 Definitionen

Hau pt n ied e r lass u n g: Mittelpunkt des Geschäfisver-
kehrs eines Betriebes, der sich bei Personenhandelsgesellschaften
(KG, OHG) und iuristischen Personen arn Sitz des Unternehmens
befindet. Er kann auch in der Wohnung des Gewerbetreibenden
liegen.

Zwe ig n ie de rlas s u n g: Betrieb mit selbständigerOrgani-
sation, selbständigen Betriebsmitteln und gesonderter Buchfüh-
rung, dessen Leiter C,eschäfte selbständig abzuschließen und
durchzuführen betugt ist.

U n selbstän dige Zwe ig stelle: FesteörtlicheAnlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.8. ein Auslieferungslager), iedoch nicht die Bedingungen
einer Zweigniederlassung erfu llen.

Betrie bsg rü n d u n g: Gründungeines Betriebes(Hauptnie-
derlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweigstelle) durch
eine juristische Person, eine Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit
(Personengesellschaft) oder eine natürliche Person. Bei einer natür-
lichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt als Vor
aussetzung, dass sie entweder in das Handelsregister eingetragen
ist oder aber eine Handwekskarte besita oder mindestens einen
Arbeitnehrner beschäft igt.

So n s t i g e N e ue rr ic h t u n g : Grundung einer Haupt-
nieclerlassung durch einen Kleingewerbetreibenden, die nach Art
und Umfang kelnen in kaufmännischer Weise eingerichteten Ge-
schäftsbetrieb erfordert (Nicht-lGufmann/frau). Der Kleingewerbe-
treibende ist nicht im Handelsregister eingetragen, besitzt keine
Handwerkskarte und beschäftigt keine Arbeitnehner. Die GrÜndung
eines Gewerbes, das im Nebenerwerb betrieben wird, gilt ebenfalls
als sonstige l,leuerrichtung.

Mit der Unterscheidung ,Betriebsgründung" und ,,Sonstige Neuer-
richtung" läßt sich clas Gnindungsgeschehen nur näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteilung zugrundeliegenden Angaben
sich auf den Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung beziehen und teil-
weise unvollständig sind. lnsbesondere kann daher nicht aus-
geschlossen werden, daß ein den ,,sonstigen Nleuenichtungen" zu-
geordneter Betrieb späer doch größere wirtschaftliche Aktivitäten
entfaltet und dann als Betriebsgründung anzusehen wäre.

Bet r ie b sa u f g a b e: Vollständige Aufgabeeines Betriebes
(Hauptniederlassung, Zweigniederlassung, unselbständige Zweig-
stelle), der von einer natürlichen Person oder einer juristischen Per
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (Personen-
gesellschaft) gefuhrt wurde. Bei einer natürlichen Person gilt als
Voraussetzung, daß sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mrndestens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in ,,Betriebsaufgabe" und
,,Aufgabe eines Kleingewerbeteibenden oder einer Nebentätigkeit"
ist aus den oben frir die Gewerbeanmeldungen genannten Gründen
ebenfalls nur näherungsweise möglich.

-4-
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lmFebruar2001 wurdenin Deutschland 61 869

Gewerbe an g em el det . ln 79o/oderFällewurdeda-

bei eine Neuerrichtung eines Betriebes oder Unternehmens

angezeigt. Weitere 16 o/o der Gewerbetreibenden teilten den

zuständigen Behörden mit, daß sie entweder einen Betrieb

übemommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder

sich die Rechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen

stammten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlage-

rung des Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zuge-

zogen sind. Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den

Existenzgrundungen gleichzusetzen. Von den 48 990 Neu-

errichtungen erfullten nur 33 7o die statistischen Bedin-

gungen als "Betriebsgrundung' eingestuft zu werden (siehe

Definitionen). Alle übrigen Neuerrichtungen betrafen das

Kleingewerbe und Nebenenryerbstätigkeiten.

29 Prozenl der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel

einschließlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraft-

fahzeugen, 9 o/o das Gastgewerbe und 48 7o alle übrigen

Formen von Dienstleistungen. Zusammengenommen

stammten damit 85 % der Gewerlceanmeldungen von

Dienstleistungsbetrieben im weitesten Sinne. Weitere g Vo

der Gewerbebetriebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu

sein und 4 o/o der gemeldeten Betriebe hatten ihren Schwer-

punkt im Verarbeitenden Gewerbe. Mehr als drei Viertel der

Anmeldungen wurden von Einzelunternehmerinnen oder

-untemehmern vorgenommen, die zu 88 7o die deutsche

Staatsangehörigkeit besaßen. Von den übrigen Gewerbe-

treibenden dieser Rechtsform hatten 3,5 o/o die türkische

Staatsangehörigkeit, 1 ,4 Vo die italienische und 0,9 7o die

griechische. Weitere 14 o/o aller Anmeldungen stammten von

GmbHs und 5,5 o/o von Gesellschaften bürgerlichen Rechts.

Für die ersten beiden Monate des Jahres 2001 summiert

sich die Zahl der Gewerbeanmeldungen auf 135 914, die zu

91 % eine Hauptniederlassung betrafen. lnsbesondere bei

vielen Kleingewerbetreibenden dürfte die Hauptniederlas-

sung mit der Wohnung identisch sein. Die Hälfte aller

Anmeldungen konzentriert sich auf die 3 Länder Nordrhein-

Westfalen, Bayern und Baden-Württemberg. ln den neuen

Ländern (ohne Berlin-Ost) wurden von Januar bis Februar

2 Gewerbeanzeigen im Februar ZDl

2OO1 20 712 Gewerbe angemeldet, das waren 0,6 7o mehr

als im entsprechenden Zeitraum 2000.

ln 15145 Fällen wurde im Februar 2001 die U m m e I -

d u n g eines Gewerbebetriebes vorgenommen. ln 48 o/o

der Fälle wurde die Verlegung des Untemehmens bzw. des

Betriebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weite-

ren 44 %o war die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit An-

laß frir die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides

zusammen. ln den ersten beiden Monaten 2001 gingen bei

den Gewerbeämtern 32 488 Ummeldungen ein.

Bei den Gewerbeämtern wurden im Februar 2001 55 138

G ewerbeab m e ld u n g en veaeichnet. Beim

übena/egenden Teil der Abmeldungen (75 %) handelt es

sich um die Mitteilung, daß das Unternehmen oder der

Betrieb aufgegeben wurde. Bei weiteren 17 % bestand das

Untemehmen weiter, da die Eigentümer die Firma entweder

verkauften, verschenkten bzw. vererlcten oder ein Gesell-

schafter seinen Austritt erklärte oder die alte Rechtsform ab-

gemeldet wurde, wobei die neue Rechtsform neu ange-

meldet werden mußte. ln den übrigen Fällen meldeten sich

die Gewerlcetreibenden ab, weil sie in den Bereich einer

anderen Gewerbemeldebehörde zogen. Vom Januar bis

Februar 2OO1 wurden 128 549 Gewerbebetriebe ab-

gemeldet. Davon entfielen 22 507 Abmeldungen auf die

neuen Länder (ohne Berlin-Ost). Damit wurden 6,6 7o mehr

Abmeldungen vezeichnet als im entsprechenden Zeiltraum

2000.

Die Verteilung der Abmeldungen nach der wirtschaftlichen

Tätigkeit und der Ummeldungen und Abmeldungen nach

der Rechtsform weist keine signifikanten Unterschiede zu

den Strukturen der Anmeldungen auf.

lm Januar und Februar 2001 sind bei den Gewerlceämtern

296 951 Gewerbeanzeigen entgegengenommen worden.

Davon entfielen 50 449 auf die neuen Länder (ohne Berlin-

osO.

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 2, R 5,02/2OO1
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I Zusammenfassende Übersichten
1.1 Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost')

Jahr

1990

1991

1 992

1 993

1994

1995

1 996

1 997

1998

1 999

2000

') Ab 1996 ohne Berlin-Ost.

Jahr/Monat

281 096

292997

214 316

190 032

170 782

170 2U
1 33 582

133 931

1 35 657

127 552

't17 450

136 878

138 009

98 822

85 767

74 069

73 373

59 070

58 247

55 984

50 340

45 894

1.2 Gewerbeanzeigen in Deutschland

dar.: Handel und Gastg€werbe

12 455

48 091

62 316

60 757

59 251

65 262

55 324

55 778

54 757

52 938

51 062

Abmeldungen

dar.: Aufgabe2)

26 694

99 767

1 20 768

119557

119300

131 187

111 283

113858

116953

115900

112 931

Abmeldungen

647 889

681 864

696 214

706 763

662 743

1996 ..................... 780 01 3

802 935

811 377

780 935

755 172

629 172

642 596

647 794

623 084

600 695

55 159

55 510

58 920

47 013

50 536

46 650

47 377

48 433

47 323

48 416

49 492

45 866

56 931

48 990

170 0u
1 78 395

184 818

185 330

181 132

87 261

80 313

79 989

81 374

77 272

501 899

517 165

527 845

541 672

499 639

1 997

1 998

1999

2000

2000 71 635

70 135

73 787

58 591

63 290

58 339

59 692

60 470

58 434

59 789

61 720

59 290

16 230

16 605

17 479

14 050

15 439

13 630

14 807

14 800

14 038

14 401

15 670

13 983

7 101

7 109

7 542

6 015

6 589

5 955

6 239

6 233

5 792

6 070

6 681

5 946

69 893

60 298

60 549

48 256

52 324

50 145

52 137

51 084

4A 673

49 977

54 027

65 380

52 183

44 735

44 872

36 137

39 188

37 983

39 180

38 294

36 976

38 016

41 418

50 657

Januar ...........

Februar .........

März ..............

April ..............

Mai ................

Juni ...............

Juli ................

August ..........

September ....

Oktober .........

November .....

Dezember ......

2001 Januar.........

Februar .......

74 U5
61 869

17 343

15 145

7 393

6 652

73 4't1

55 138

55 118

41 501

1) Betri€bsgründungen und sonstige Neuerrichtungen, ohne Zuzüge.

Anmeldungen
lnsgesamtdar.: Handel und Gastgewerbelnsgesamt

UmmeldungenAnmeldungen
dar.: Veränderung

der Betriebstätigkeit
lnsgesamtdar.: Neuerrich-

tungenl )
lnsgesamtlnsgesamt
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Betriebsgründung Zuzug

l.Jirtschaf tsgl iederung(H.v. = Herstellung von)

GeHerbean-
meldungen

lnsge-
sant 2)

lassung

Haupt-
nieder-

ZHeign ie-
der I assung
bz^. unselb-

s tänd ioe
zhlej.gstelle

Sons tige
Neuer-

richtung
Haupt-

nieder-
I assung

ZHe ign ie-
derl assung
bzH. unselb-

ständ ioe
zHeigstelle

lassung

Haupt-
nieder-

2 Generbeanmeldungen

2. 1 Generbeanmeldungen nach l,iirtschaf tszrieigen
Februar 2001

übernahne
Nr.
der

Kl as-sifika-tion 1 )

Zr{e ignie-
derlassung
bzyr. unselb-

ständioe
zeie igs teI I e

A Land-u. Forstnirtschaf t
Verarbeitendes Ger{erbe

Ernährungsgewerbe ...,,.,
iäoär.vöiäi6öiiü;ö : : : : : : : :
Text i lgeHerbe
BekleidungsgeNerbe,....,,
Lederger{erbe
llolzgenerbe (oh.H.v.

t'fläbe I n )
Papiergeherbe
Verlags-, DruckgeHerbe, Ver-

v iel fä1 t igung
Kokerei , Minera lölverarbe i-
tung,H.v.Brutstoffen ....

Chemische Industri.e .,....
H. v. 6umri-u. Kunststof f -
Haren ..

G lasgelrerbe, Keramik , Ver-
arb.v. Steinen u,Erden ...

Metal ierzeugung
u. -bearbej.tung

H,v.Metallerzeugnj.ssen .. .
Maschinenbau
H. v. 8üromasch., DV-Gerät.

u. -Einr,
H. v.Geräten d, Elektriz.
erzg.,-vertej.Iung u.ä. ..

Rundfunk-, Fernseh-u.
Nachri.chtentechnlk ......

Mediz j,n- rMeß-, Steuer-u. Re-
gelungstechnik,optik .,..

H.v.KraftHagen u,
KraftHagenteilen ...,....

Sonst.Fahrzeugbau ..,.....
H. v. Mtibe In, schnuck , Mus ik-
instr.,Sportger.usn .....

Rec),c I ing
Bauger{erbe

Hande I ; Ins tandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ...

Kfz-HandeI ; Instandh. u.
Rep.v.Kfz;TanksteIlen .,.

Handelsvernittluno u.
Großhandel (oh.Kfz) .....

Eh,(oh.Handel n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep. v.Geb. güt.

GastgeHerbe

Verkehr u. Nachrichten-
überni t t lung

Kredi t-u. Vers icherungs-
geHerbe

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsgeFerbe .. . ....

6rundst. -,tbhnungsHesen,
Vern.beHegl. Sachen usH ..

Grundstücks-u,
hbhnungsr{esen ..,....,...

Veflr. beHegl. Sachen
oh.Eedienungspersonal . ..

Datenverarbeitung u.
0atenbanken

Forschung u.Enthicklung .,
Erbrg. v. Diens t le is tungen
überhiegend f.Untern. .,,

Erbringung sonst.öff.
u. persön.l . Diens t-
I eistungen

übrige tJirtschafts-
zHeige 3)

Insgesant

96 1 79055
423 7 447

2 ABt

423

32 995

840

? 767

331

5ä
82
lc

720
19

400

4ö

78

134

28
533
2A3

18

51

47

ta?
25
23

251
39

2 779
68

5 37?

18 016

2 055

4 364

11 5S7

5 ?62

3 175

3 843

3 710

16 625

1 939

514

159

819

62

)
25

4

44
4

109

1Ö

26

45

7
178
88

7

19

22

74

13I
46
11

2 185

2 695

366

843

1 487

602

615

229

275

3 799

726

t?3

612
4S

2 294

10

209

34

ö
E
3

I
22

)
7

15

1
27
38

E

5

15

2
5

8
3

2t7

1 809

L74

271

1 364

209

255

164

134

670

97

118

2 777

I 396

I 005

2 435

5 956

1 360

1 769

3 048

3 003

10 157

661

254

68

511

777

1ö
11
?

2l
4

53

503

2 271

262

335

I 614

2 868

251

88

81

861

292

50

92
s

s23

29

I 134

L62

160

8t2
7A2

105

44

I

136

q

11

14
3

104

720

s2

1 929

157

27

772
5

622

154

43

200

8

i
1

6
?

37

t
47
30

cca

892

59

34
38

6

43
7

774

7
76
65

4

t2
1
1

t4
1

318

743

84

305

354

38

773

267

265

984

4

16

I
35

5
6

153
15

:
2
2

I
6

:

D

15
15
77
18
19
20

?7
22

23

?4
z5

26

27

28
29
30

31

32

33

34

35
36

s

8

2A

5

11

I

6

130

E'

4

6

1
s

20

1

3

1 ä
1

1

-

1

I

27

?

15

10

3

7

3

3

18

2

20

30

7
93
41

38

4
I

26
6

3

I
3

2

8

i
4
237

F

G

50

51

52

H

I

J

67

K

70

77

72

73
7q

:
72

3

2

79

11 325

0

B,C, E,
M,N

A-K, M-0

4 555

1 q14

51 869

730

295
p r28

217

113

3 857

450

96

7 907

1) Klassifikation der l,{irtschaftszy{sige, Ausgabe 1993 (t,lz 93), Kurzbezeichnung.2) ohne Automatenaufste]ler und Reiseoeherbe.
3) EinschtiEßlich geheinEuhaltender läile.

Statistisches Bundesant, Fachserie 2, R 5, 0?/2007
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2 GeHerbeanmeldungen

2.2 GeHerbeanmeldungen nach Rechtsformen, Einzel.unternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Februar 2001

Übgrnahne
Rechtsforn

Staatsangehörigkeit
Land

0f f en€ Handelsgesel lschaf t
Konnanditgese I Ischaf t
Gesellschaft nit beschränkter
Haftung & Co. KG

6esellschaft des bürgerlichen
Rechts

aktiEngesEllschaft ...
GesEllschaft nit b€schränkter
Haftung

6enossenschaft

SonstigE Rechtsfornen 2) .....

Einzelunternehngn ..,.....
a;;ü;tä; -;it-StäätiilääÄiiiiöiäii'''

dEutsch

französisch
griechisch
ital iEnisch
niederländisch .

spanisch .......
türkisch ....,..

Baclsn-HtirttenberS ..,..
Ba)Ern .. . .

Berlin ....
Brandenburg

Brenen ,...
Haihrrg
Hess€n .

Meck lenburg-Vo rponrnern

Niedersachsen

tbrdrhein-H€stfalen ..
Rheinland-PfaIz .......
Saarland .

SachsEn

Sschsen-Anha I t
SchlssHig-Holstein ...
Thürlngen

Insgesamt.

nach Rechtsfoflnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

26?

773

| 5q2

3 391

477

46 73{

39

302

139

143

1 371

2

6

13

I
I

33

nach Ländern

450

540

2t3
185

33

63

284

t24
315

677

185

38

300

r92

91

777

97

59

503

2 562

774

4 501
o

147

4 076

3 6118

s

29

49

I
4

7?7

1 455

1 744

610

568

108

315

902

313

I 098

2 238

578

162

698

41s

465

458

I
7

55

t?4

23

706

888

3

20

7

3

19

96

44

265

592

52

1 098

I
55

5 704

4 312

16

165

25s

15

8

ss8

994

I 354

353

180

68

244

867

99

709

1 673

381

82

289

181

?74

169

3l

Zn€ignie-
derlassung
bzw. unselb-

ständioe
ZHeigstelle

34

2q

3t2

42

77

945

40

23

432

3S3

3

3

I

27

234

234

84

7q

23

43

t44
73

194

274

59

14

158

732

55

116

30 2

I 865

62

354

1 574

t2
123

2

41

5

24

22

11

1 s04 32 965 2 0?9

41 131

86

s34

650

707

62

1 626

7 328

10 426

2 735

I 86S

438

1 589

5 573

t 202

5 379

t2 543

3 181

589

3 r52

! 771

2 205

1 790

61 869

29 497

bl

225

309

66

116

978

3 809

5 793

1 45q

851

205

888

3 004

563

2 733

7 737

I 742

365

1 569

787

7 2r3
782

375

751

20

10

I
35

359

27

264

526

196

28

729

62

96

84

10

16

13

3

5

14

I
2

q

72 128 3 867 32 995 2 965 79 7 907 I 929

Betriebsgründung Zuzug

Zweignie-
derlassung
bzr{. unselb-

ständige
Zvieigstel le

Sonstige
Neuer-

richtung
Iassung

Haupt-
nieder-

ZHe ign ie-
der I assung
bzH. unselb-

ständioe
Zne igs teI te

Haupt-
n ieder-
Iassung

GeHerbean-
neldungen

rnsge-sant 1 )

Haupt-
nieder-
I assung

1) ohne Autonatenaufsteller und Rei.seoeHerbe
2) Einschließlich geheimzuhaltender Fälle.
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3 GeHerbeumeldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Februar 2001

Rechts forn
Staats angehörigke it

Land

0f f ene Handelsgesel lschaf t
Komnand itgesel lschaf t
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts ...
Aktiengesellschaft ...
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ..
Genossenschaft

Sonstige Rechtsformen 4)

Einzelunternehmen .... . ,.
Aäiü;aai ;it-StäitiäÄöäÄoiiöi;ii" " " "
deutsch

französ isch
griech isch

I tal ienisch
niederländisch....,.
span isch

türk isch

Baden-1,{ürttenberg ....
Bayern .

Berlin .

Brandenburg

Bremen .

Hamburg

Hessen .

Meck Ienburg-Vorponmern

Niedersachsen

l,lordrhein-tJestfalen, .

Rheinland-Pfalz,.....
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesnig-Hols tein
ThUringen

Insgesamt ,..

Verlegung des Betriebes
und Veränderung der
Betriebs tät igkeit

Zyieignieder-
Iassung bzH.
unsel bs tän-
dige Zweig-stelle

nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

73 1

27A

6118

o2

2 585

19

712

77 245

10 316

10

67

90

2q

7

256

26

74

53

2?6

15

67?

3

Jb

5 215

4 743

1

32

38

10

?

109

1

4

25

11

3

141

7

17

723

114

3l
28

tL2

308

39

L 477

2

25

4 725

4 ?84

8

32

s2

11

3

723

792

889

498

167

53

254

543

159

547

1 39S

239

92

477

167

150

267

11

5

68

13

33

277

29

a

6

40

2

12S

4

3

1

10

1

2

130 1 066

721 990

1

2

8

3

2

22

s4

73

24

13

8

22

27

2t
s2

68

21

5

69

23

11

?8

?4

1

1

1 686

2 782

932

534

110

445

1 064

3g'2

1 209

2 794

621

180

7 263

6öZ

384

683

35

31

13

19

1

I
18

26

29

47

11

s

54

13

4

19

332

113

202

111

40

7

8

58

?3

134

271

45

4

133

I
33

59

nach Ländern

700

s80

245

292

47

153

416

160

455

006

305

74

520

450

186

297

6 320

2

7

3

2

3

2

10

7

45

7

15 145 6 687 511 t 250

Veränderuno
Eetriebs tät igireit 2')

der Verlegung des
Betriebes 3 )

GeHerbe-
unmeldungen
insgesamt 1 ) Hauptn ieder-

I assung

Z,{e ignieder-
]assung bzH.
unse I bs tän-
dige Zheig-

stel 1e

Hauptnieder-
I assung

dige ZHeig-
stel ]e

Z,{eignieder-
Iassung bzh.
unselbstän-.

Hauptn ieder-
I assung

1) ohne Automatenaufsteller und ReisegeHerbe2) Anderung und/oder En.eiterung.
3) Verlegung innerhalb des MeldEbezirks.
4) Einschließlich geheinzuhaltender FäIle.
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1l GeHerbeabmeldungen

4, I Gewerbeabrneldungen nach t,U.rtschaftszHeigen

Februar 2001

23 Kokerei

Nr.
der

KIAS-
s ifika-tion I )

24
25

26

27

2A
29
30

31

32

33

34

35
36

Aufgabe
eines Hei-
terhin be-
stehenden

Betriebes 4)

73

675
158

14
10
s

30
8

a7

10

?0

41

6
t20
51

5

11

11

116

3
5

24ll
695

3 244

so4

547

? 297

2 185

358

37

F

b

50

51

52

H

I

J

67

K

70

7t
72

73
7E

0

B,C, E 'M,N

A-K,M-0

18 586

1 936

4 575

11 975

5 302

2 927

3 076

2 902

11 971

7 842

518

I qt{
24

I 173

3 43?

876

55 138

A .Land-u.ForstHirtschaft
Verarbeitencres GeHerbe .....

90

584
90

18
30

2S
6

85

1
16

24

26

15

698

842
ss0

76
95
22

130
24

415

3
37

78

138

27
4S4
233

36

56

58

4ns

3;
49
t2
60

7

188

1
7

15

q4

zt

771
q7

2

1

4
2

6

1

5

14

2
24
20

68

249
7

6
1
2

11
1

q9

1
3

13

t?
1

54
25

3

8

77a

D
15
16
t7
18
19
20

2t
22

ErnährungsgeHarbE,,...
TabakverarbEitung,..,.
Texti lgeHerbe
Bekleidungsgewerbe ....
Ledergelrerbe
HolzgeHerbe (oh.H.v.
llöbeln )

Maschinenbau ........,.
H.v. Büromasch.,DV-Gerät
u. -Einr.

H. v.Gerät

Nachr

ik,optik

Musikinstr.,Sportger,usH .....
Recyc I ing

Baugev€rbe

Handel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.6ebrauchsgÜtern

Kfz-Handel ; Instandh. u.
Rep. v. Kfz ; Tanks tel len

Handelsvennittluno u.
Großhandsl (oh.Kfz)

Eh.(oh,Handel m.Kfz u,
Tankst. ) ;Rsp.v.Geb. güt

Gastgey{erbe

Verkehr u.Nachrichten-
übemittlung

Kredit-u. Vers icherungs-
geHerbe

Kredit-u. vers iche-
rungshilfsgEHerbe ....

Grundst. -,IShnungsnesen,
Venn.bg€gl,Sachen usH ...,,..

Grunclstücks-u.
hbhnungsHesen

Vsnn. beHegl. Sachen

H.v.GrJrmi-u. Kunststof f-
Hargn ..

GIasgeHerbe, Keromik ,
Verärb.v.Steinen u.Elten ..

t{etal Ierzeugung
u.-bearbeitung.

H. v.l,,letal lerzeugn issen .,..., . .

Forschung u.Entricklung ...
Erbrg. v. 0ienstleistungen
übsiliegend f.Untern.,...

Erbringung sonst, öf f . u.
persönl. Dienstlsistungen .

übrige Hirtschaftszwerge 5 )

1 049
136

I
117

77

I
177
60

77

10

15

26

3338

5
2

116
24

529

143
13

2 561

I 429

951

2 511

5 967

2 773

1 505

2 775

2 133

6 946

662

266

808

5 203

2 025

489

28 838

?01

1 966

7?6

305

1 535

?79

257

762

86

444

93

118

3S
2

277

184

a2

3 711

14

1

2

1

It
beitung, H

Chemische Industrie

Insgesant

1

,

153

13
15

242
56

5 528

10

2 791

323

856

I 612

739

450

14

3

5

2

I
I
5

8

2r

2
1

2
6 ;

:
77

161

.1q7

425

1 093

125
q37

531

43

238

401

397

1 340

276

30

190
6

838

224

67

4 148

772

135

5S

7

19

33

3

19

5

4

965

ß2
95

232
5

1 151

q29

114

I 952

37

2

E

163

235

327

74

1113
3

688

563

722

I 326

7
1

22

7

2

1) Klassifikation dsr tJirtschaftszHeige, Ausgabe 1993 (lrz 93), Kurzbezeichnung.
2) ohnE Autonatenaufsteller und ReisegeHerbe.
3) Einschließlich der Aufgabe von Betiiebsteilen, sofern diese angezeigt wird.
4) Z.B. verkauf, verpachtüng, Erbfolge, Rechtsformänderung.
5) Elnschlieolich geheimzuhaltender Fälle.

VerlagerungBetriebsaufgabe 3) Aufgabe
eines Klein-
geHerbetrej.-
benden oder
einer Neben-

tät igke it
Hauptnieder-

Iassung

Zy{e ign ieder-
lassung bzr{.
unselbstän-
dige Zweig-

stel le

6eHerbe-
abmeldungen
insgesamt 2 )

Hauptnieder-
lassung

ZHeignieder-
lassung bzH.
unse I bs tän-
dige ZH€ig-

s tel le

Hi rtschaf tsgl iederung(H.v. = Herstellung von)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 02/2001
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4 GeNerbeabneldungen

4.2 GeEerbeahreldungen nach Rechtsforfien, EinzeluntErnehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Februar 2001

Rechtsforn

staatsangehörigkeit
Land

nach Rechtsforflen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

n7
100

145

1 557

24

132

I 402 28 819

Aufgabs
eines xei-
terhin be-
st€hgnden

BetriEbes 3)

371

1 198

7t
1 759

32

&!

5 616

4 537

10

702

183

1t

6

375

1 i30

1 673

442

2ß
79

260

995

722

871

I 789

402

?5

402

2q3

3:16

274

0ffene Handelsgesellschaft
Kollnanditgesellschaf t
6esellschaft nit
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen R€chts ...
Aktiengesellschaft ...
Gesellschaft nit bsschränkter Haftung ..
Genossenscil6ft

Sonstige Rechtsfonn€n 1l) ....,..

Einzelunternshn€n ....
darunter mit Staatsangehörigkeit
dsutsch

französ isch
griechisch
ital iEnisch
niederländisch
spanisch
türkisch

Eaden-HfirttEmberg,...
Sayern .

Berlin .

Erandenhrrg

Brenen .

Hanburg .
Hsssen .

Meck I enburg-Vorporrnern

NiedersachsEn

t{ordrhein-t,lestfalen ..
Rheinland-Pfalz,.....
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhslt

Schlesliig-HoIstein .,.
Ihüringen

Insgesamt ...

beschränkter

274

2tt

I 099

3 339

276

7 323

67

395

42 t54

37 159

80

343

630

93

63

1 490

6 424

8 551

2 592

r 737

323

I 153

5 188

I 290

4 8011

10 884

2 490

580

3 20?

1 935

I 978

r 902

55 138

110

92

340

1 859

30

3 053

I
157

3 292

2 913

7

24

49

11

3

98

nach Ländern

952

1 035

594

421

36

169

596

240

803

1 606

356

172

670

458

296

1150

8 952

25

39

130

66

8

13

83

151

24

869

t2
2

I
1

18

2

5

75

11

{lst

45

24

24

5

7

1

77

ll
t2
26

3

I
11

4

6

1t

19

I 26?

2

7

l7
3

1

32

324

358

157

206

22

a
285

188

249

533

117

43

403

299

83

257

3 711

25 654

55

202

359

54

4t9

938

3 353

4 47L

12$
772

r84
654

2 7Pt6

622

2 550

6 115

1 415

310

1 559

853

1 065

823

2 976

2 743

5

8

22

4

4

116

637

1 090

98

98

2

27

3€'8

67

2?9

715

187

3S

762

70

192

a7

I

1
2
3
4

ohne Automatenaufstsller uncl ReissgeHsrbe.
Einschließlich der Aufgabe von Betrieb6tEilen, sofern diese angezeigt ,{ird.
Z,8. verkauf, verpachtung, Erbfolge. Rechtsfoniänderung.
EinschliEßlich geheinzuhaltender Fälle.

28 838 ,q 148 163 I 326

BetriEbsaufgabe 2) Verlagerung

Gslierbe-
abmeldungen
insgesamt I )

Hauptnieder-
I assung

Zneigniedsr-
Iassung bzH.
unselbstän-
dioe zHeig-

s tel le

Aufgabe
eines Klein-
ger{erbetrEi-
benden oder
einer Neben-

tät igkeit
HauptniedEr-

Iassung

Z{€igniEder-
lassung bzv{.
unselbtän-
dige Z{€ig-

stelle

- ll -
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Betriebsgrijndung Zuzug

I.lirtschaf tsgl iederung(H,v. = Herstellung von)
neldungen

lnsge-
samt 2)

Generbean-

Haupt-
nieder-
Iassung

ZHe lgn ie-
derl assung
bzn. unselb-

ständ ioe
zHeigstelle

Sons tige
Neuer-

richtung
I assung

Haupt-
nieder-

Zrie ignie-
derlassung
bzn. unselb-

s tändioe
Zwe igs teI Ie

Haupt-
nieder-
I assung

5 Generbeanmeldungen

5. 1 GeHerbeanneldungen nach t{irtschaftszxeigen
Januar - Februar 2001

übernahne
Nr.
der

Kl as-
s ifika-tion I )

22 613

ZHeignie-
derlassung
bzH. unselb-

s tändige
a{eigstel Ie

11

285

707

ä

:
2
5

10

I
7

72

18

1
2l
48

I
5

7

77

77

2 302

327

372

1 563

383

252

61

111

275

t2
26

A

D

J

67

K

Land-u.Forsthirtschaft ...
Verarbeitendes GeHerbe ...

sonst. öff
Dienst-

1 758

5 1116

791

16ö
158
2A

306
43

845

3
101

190

269

68I 245
592

35

1115

110

421

65
4S

596
s9

11 629

40 308

4 591

I 709

26 oO8

11 235

5 816

M89

I 233

35 973

q 724

1 156

5 084
138

24 ß7

109

958

119

7)
7l
10

102
14

375

16

27

59

11
393
160

I
38

19

65

12
8

341
33

4 1188

20 429

2 172

5 404

13 253

2 819

3 752

6 670

6 575

22 024

1 56S

575

338

1 859

155

2ä
4t
10

96
72

271

1
3S

59

89

27
1105
220

15

56

116

177

28
18

100n
4 549

5 995

798

1 828

3 370

I 201

72ß

550

525

I 101

1 500

2ß

27

43S

7t
1äI
3

13

s2

11

13

25

3

11

11

36

87

10

25

?0

7
108

75

2

t2
74

35

18q

1 336

320

3)
23

5

76
7

72r

1
17

50

58

18
246
116

5

22

11

90

16
5

84
13

1 312

5 619

z3

104

516

18

11
I

15 ErnährungsgeHerbe16 Tabakverarbeitung77 TextilgeHerbe ....18 BEkleidungsgerierbg19 LedergeRerbe ,,...20 Holzger{€rbe (oh.H.
lrkibeln ) ,

PapisrgeHerbe
Verl ags-, oruckgsHerbe, Ver-
vlsl fäl t igung

KokerEi, Mineralölverarbe i-
tung,H.v,Brutstoffen ..,.

chenische Industrie ....,,
H. v, Guilni-u, Kunststoff-

27 Hetallerzeugung
u. -bearbeitungn H.v,l{stallerzeugnissen.,ß Maschinenbau30 ll.v.Büronasch.,DV-Gerät.
u. -Einr.31 H,v.GErätend,Elektriz.
erzg. ,-verteilung u. ä. . .

Rundfunk-, Fernseh-u,
Nachrichtentechnik,.,...

Medizin-, l,leß-, Steuer-u. Re-
gElungstechnik,optik ....

H.v.Kraftr{agen u.Kraftl{agenteilen,....,..
Sonst. FahrzEugbau . . , , . . . .
H. v. f,lt beln, Schnuck,[.lusik-instr.,Sportger.usr{,,,..
Rec)rc1ing

Bauger{erbe

Handel ; Instandh, u. Rep, v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ...

Kfz-Handel ; Instandh. u,
Rep.v. Kfz;Tankstellen ..,

Handelsverrnittluno u.
Großhandel (oh.KIz) .....

Eh, (oh. Handel m. Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.Geb. glit. .

6astgeHerb€

verkehr u.llachrichten-
übennittlung

Kledit-u. Vers icherungs-
gEHerb€

Kredit-u. Versiche-
rungshilfsger{erbe ...,...

6rundst. -,tbhnungshesen,
Vern.ber{egl. Sachen usv{ .,

Grundstücks-u.
l.iohnungswesen

Verrn. beHegl. Sachen
oh.Bedienungspsrsonal ...

oatenverarbeitung u.

16
121

22

23

24
23

26

5

i
4

1

2

I

_

1

15

65

8
6

5
3

46
7

32

33

34

35
36

3l

3
64
70

3
10

1
7
3

32

26

F

50

51

52

H

I

77
11

416

3 715

347

590

2 774

439

ll81

334

267

1 472

204

96

517

2SA

I 022

772

7 782

?2t
749

872

83

411

629

625

2 243

363

58

719

795

4 106

6 304

6

5

239

2?7

39 1 879

70

7t
72

73
74

3

:
26

5 47t
75?

242 116105
1 004

u.
Erbrg. v tlsis
überriiegend f .thtern; ...

0 Erbringung r

u. person.l.
le istungen

B,C,E, Übrige t,lirtschafts-tt,N zHeige 3)

1 359 193 3 840 38980 15 18 10

4 906 900 76 022 7 423 186

10 159

3 72t
135 914

1 614

s90

26 083

6 296

7 A77

71 816

362

99

7 001

1 098

217

18 801

264

94

4 004

I

?

A-KrH-0 Insgesamt

1) Klassifikation dEr t,lirtschaftszHeige, Ausgabe 1S93 (t,lz 93), Kurzbezeichnung.
2) ohne AutomatenaufstEller und Reiseoer{erbe.
3) Einschließlich geheimzuhaltender Fälle,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 5, 02/2001
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5 6EwsrbeamEldungen

5.2 GeHerbeanneldungen nach RechtsfornEn, EinzElunternehnen nach StaatsangehörigkeitEn, Ländern

Januar - FEbrusr 2001

Ubsrnahne
Rechtsfoflr

Staatsengehörigk€it
Land

0ffenE Handelsgesellschof t
Kornanclitgese I lschaf t
6esellschaf t mit beschränkter
Haftung & Co. KG

GesEllschaft des bürgerlichen
Rechts ..

Aktiengesellschaft ...
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung

Genossenschaft

Sonstigs Rechtsfonn€n 2\ ....,.,...

deutsch
frenzös isch
gri€chisch
ital i€nisch
nied€rländisch
sp6nisch
türkisch

Baden-t,lürtteriberg ......
B6)ßrn .

Berlin ...
Brandenburg ..
Brenren ,

Hanburg

Hgssen .

I.leck I enburg-Vorponnern

Niedersachsen

I'lordrhsin-tl€stfalen ..
Rh€inland-Pfalz ..,...
S€arland

Sachsen

Sachsen-Anhal t
SchlesHig-Holstein ..,
Thüringen

Insgesart...

nach RBchtsforflen, EinzeluntErnshnen nEch Staatsangshtirigkeiten

Z,€lgnie-
derlassung
bzx. unsslb-

ständ10e
Z^eigstslle

3

7

18

103

91

I

3

590

:t65

030

727

%2

721

109

f}37

583

266

155

st17

443

242

145

635

235

l116

1 200

5 479

!t61

I 531

77

333

8 781

7 879

11

64

100

l5
I

286

3 257

3 687

1 336

1 190

208

504

2 011

872

2 32t
5 076

12ß
356

I 427

s06

995

893

6l
1ß

542

111

llB

I 059

I 9:F

5{
5l

65

6?

611

610

289

272

2l
l3

130

n7
50

26
93

20 524

1€9
rzt

2ß7
8

1!B

13 882

7

3 272

ß
2ü

3 133 7t 751

I 559

1

2t

1l 919

I

a7

58

53

17 011

22 565

s 940

4 069

SN'

2 69St

12 191

2 511

11 864

2A 526

7 053

1 502

6 7!15

3 750

q atz
3 647

135 914

2 851

s

14

27

15

2

64

924

1 087

4m
386

60

118

617

218

667

1 404

368

a4

55S

39S

2t4
341

64 2r0

114

468

702

175

105

27ß

8 783

l2 31F

3 06S'

1 865

472

1 541

6 517

I 178

6 055

16 047

3 879

432

3 314

1 661

2 640

1 617

4 555

7

14

4§)

ll
7

65

955

1 76!t

51

30

4

6l
859

68

555

I 338

444

511

297

111

2t0
175

10 756

n
3rNt

5511

24

22

I 050

2 573

3 155

853

434

158

4r0
1 88{

22L

1 768

4 02t
961

2n
683

415

634

402

%2
I
7

10

2

1

{3

492

1185

155

t62
:t!,

65

279

1lNl

474

605

118

37

32'l

254

1r4

208

4 004

1

1

1

nsch Ländgrn

27

36

2

24

6

18

r4
35

4

5

1l

18726 083 a 022 71 816 7 001 18 801

BEtriebsgri.indung Zuzug

6eHsrb€an-
neldungBn

insge-
sant 1 ) lassung

Haupt-
nieder-

A{eignie-
d€rlassung
b?H, unsslb-

ständio€
a{eigstell€

Sonstige
Neuer-

rlchtung
lassung

Haupt-
nled€r-

Z€lgnis-
d€rlassung
bzx. unselb-

ständioe
a{elgstells

lassung

Haupt-
nledsr-

1 ) ohne Automatenaufsteller urE Reiseqevierbe.
2) Einschließlich geheimzuhalt€nder Fälle.
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6 Generbeumeldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - Februar 2001

Rechtsfonn

Stsatsangehörigkeit
Land

0ffene Hand8lsgEsellschaft
Koni€nd i tges e I lschsf t
6Esellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

GesEllschaft des bürgerlichen Rechts ...
Aktieng€sellschaft ...
GEsellschaft mit beschränktEr Haftung ..
GEnossenschaft

Sonstige Rechtsfonnen 4) .....

EinzeluntErnehien .......,
daiütar -;ia-Stäatiä"gähöiiöiäii' ' ' ' ' ' ' '

deutsch
französ1sch
grischisch

ital ienisch
niEderländisch
spanisch

türtisch

Baden-l.lürtterü€ro .....
Ba)€rn .

Berlin.
Brancl€nburg

Bren€n .

Haiburg

HgssEn ..,
|{€ck lenhrrg-VorpilnErn
Nicd€rsachsen

l,lordrhein-flestfal€n . .

Rheinlard-Pfalz . . . . . ,

Saarland

Sachsgn

Sachsen-Anhalt

SchlEsHig-tl'clstBin ....
ThUringen

Insgesant ..,

nach Rechtsfonnen, Einzelunternehnen nach Staatsangehörigkeiten

159

702

512

I 476

183

5 310

39

219

108

5911

2A

1 354

6

56

47

27

8

2ß
10

29

1665

35

3

4

67

54

Verlegung des Betriebes
und Veränderung dsr
Betriebstätigke i t

a.reignieder-
lassung bzr...
unse lbs tän-
dige Z{sig-stelle

11

101

5

253

1

7

3

1

6

2

I

5

1

22

4

5

61

57

1

22E

728

72

2 993

8

60

116

30

69

4q2

10

62

324

300

113

tq7
53
q2

t2
36

61

47

91

166

39

7

125

118

27

62

1 076

2 239

2 054

1

7

18

7

3

57

?34

422

259

81

15

t9
143

52

%2
577

89

tl
26S

32

57

lll

2 6,23

24 4AA 11 183 2ß 10 433

229 I 1155

16

60

87

n
14

285

I 795

1 916

I 091

434

116

433

1226
319

I 178

3 139

532

193

I 000

q07

365

495

14 639

22 386

2A

PA

195

53

26

590

3 743

4 77t

2 03L

7 202

232

770

2 322

767

2 530

6 266

1 358

376

2 592

1 394

85S

I 275

10 281

11

57

86

15

I
240

nach Ländern

1 519

2 195

601

607

a4

271

863

312

s5s

2 279

672

1511

1 083

853

401

566

2

3

5

3

4

72

75

25

31

5

11

25

33

45

92

26

89

40

29

616

I

I

10

15

2

7

4

4

5

l3

2

26

4

t2

10532 ßA t3 429

Veränderung
Betriebstät igke

derrit 2)
Verlsgung des
Betriebes 3)

GEHErbe-
ulrrlieldungen
insgesamt I ) Hauptnisder-

I assung

a{eignieder-
lassung bzH.
unse I bs tän-
dige Z{sig-

stel Ie

Hauptniedsr-
1 assung

Zlreignieder-
Iassung bzH,
unse I bstän-
dige ZNeig-

stel 1e

Hauptnieder-
I assung

I ) Ohne Auton€tenaufsteller und Reiseger{erbe.
2) Är6erung undloder Erreiterung,
3) verlegung innerhalb des lhldEbezirks,
4) Einschließlich geheirnzuhaltender Fälle.

-t4-
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Verlagerur€Bstrigb6aufgabe 3)

a,{eigniBd€r-
lassung bzrr.
unselb6tän-
dig€ Zr{€19-

ste I ls

GeH€rb€-

)
auneldungen
insgesailt 2

ZH€ignieder-
lossüng bze{.
unselb§tän-

xauptnteoer- |Iassuns 

I

digs aieig-
ste I le

Aufgabe
eines Klein-
ger{erbetrei-
bsnden odEr
einer l,leben-

tätigkeit
Hauptnieder-

lassung
Hirtschaf tsgl iederung(H.v. = Herstellung von)

7 GewerbeabdteldungEn

7.1 Gensrbeahneldungen nach t{irtschaftszneigen
Januar - Februar 2001

Nr Aufgab€
Eings r{ei-tsrhln be-
stehend€n

Eetriebes 4)

202

I 552
§2_

30
35I
a2
l5

lTl
2

27

52

74

l3
297
11ß

t2
33

22

1141

111
7

811n
I 5&!

7 860

1 034

1 !l:l5
5 491

5 017

928

411

340

2 672

584

199

3rß
16

1 527

I 394

3311

22 753

der
KlEs-slfika-tion 1 )

A

D
15
15
17
18
19
20

2L
22

23

24
25

26

27

2A
29
30

31

32

33

34

:t5
36

37

F

G

50

51

52

H

J

a7

K

70

7t
72

B rC, E,
M,N

A-K,M-0

Land-u. Forstnirtsch6f t
Verarbeiterdes Gevr€rbe

1 630

6 832
1 l1S

176
222ß
333

1t8

91§l

6
96

206

I 54:1
240

36
52I
63I

196

1
37

416

57

23
249
169

27

35

19

95

11
l1

101
53

3 256

6 500

759

1 833

3 908

1 706

1 051

370

3115

4 311

I 020

277

1 05r

2 550
381

94
122
24

156
L2

421

1
19

33

111

24
439
L72

16

116

118

a4

I
14

373
51

5 958

141

578
23

11
6
3

22
5

104

1
8

2A

2t
ll

116
63

b

16

14

45

4
2

57
72

1 003

2ßt
277

980

I 210

98

525

908

8§)4

30

370q
5
5
1

27

t2
3t

4
52u

ErnährungsgeHsrb€
Tabakveraräeitung
TextilgeH€rbe .,..
Bek l€idungsgEfierbe
LedergeHerbe .....
Holzgsnerbe (oh.H.
fftbeln )

Papiergsxsrbe
Verlags-, DruckgeHerbg,
vsruielfältiguns .....

Kok€rei, l{ineralö lverar-
b€itung,H.v.Erutstoff€n ......

Chenische Industrie

39
I
1

?I
7

1
5

H. v. GLrilii-u. Kunststof f -
H€rgn ..

6lasgeil€rbe, Keraiik,
VErarb.v. Stsinen u.Erdsn

tt4
296

59

747

111

366

12 339

44 3ß
4 558

70 7?4

29 0t4
12 169

6 472

7 oLq

6 687

3

76
159
593

2

1
6
4

1

3

I
2

2

6I
35

H.v.Geräten d. Elektriz.
erzg. r-verteilung u. ä.

Rundfunk-, Fernssh-u.
Nachrichtsntechnik ...

u.

Itedizin-,Meß-, Steuer-

3

t4
7

26

3
2

19
t2

u. Regelungstechnik
H.v.Krafty.agen u.
KraftHag€ntEilen .

Sonst.Fahrzeugbau .
H. v. ltibeln, Schmuck,

,optik
47
38

640
157

ltusikinstr.,Sportger.usv{,....
Rec)rcl ing
BaugeHerbe

Handel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern

Kfz-Handsl ; Instandh. u.
Rep. v. Kfz; Tankstellen

Handelsverfiittluno u.
Großhanclel (oh,KIz)

Eh.(oh.Hardel n.Kfz u.
Tankst. ) iRep.v.Geb.güt. ......

G6stg€Herbe

Verkehr u. l,lechrichtEn-
üb€rrnittlung

Kredit-u. Versicherungs-
gslierb€

Kredit-u. V€rsiche-
rungshilfsgexerbe ....

Grundst. -rHohnungsh€sen,
Vsrn.beH€gl. Sachen usr{ ..,....

Grundstücks-u.
!{ohnungsriesen

Venn. beHegl. Sochen
oh. Bedienungspersonai

Datenverarbeitung u.
Datenbanken

Übrige HirtschaftszH€ige 5)

Insgesallt

404

4 184

242

615

3 326

llst8

555

326

t74

980

206

100

599

401

773

7 921

23 229

2 240

5 970

15 019

4 8115

3 7?4

4 987

4 9041

76 274

I 600

6116

2 010
15

11 s43

4 722

1 088

68 519

772

L2

40

60

4

lrl

12

10

80

11

g

27

3

1

3

18

8

1

724

320

990

%9

561

03st

988

54N'

3 063

559

88

1 938

514

149

I 440

45

11

5

337

439 544 897t216 457
1l

13
273 Forschung u.Entviicklung .74 Erbrg.v.öienstleistungän

üben4iegend f.Untern. ..
0 Erbringung sonst.öff.u,

persönl. Dienstleistungen

2 509

9Sl7

239

20 r79

1) Klassifikation dEr !,,lirtschaftszr{eige, Ausgabe 1993 (!,lZ 93), Kurzbezeichnung'
2 ) 0hne Autonetenaufsteller und Reisegee.erbe.
3) Einschließlich dsr Aufgabe von BEtiiebsteilen, sofErn diese angezeigt Nird.
4) Z,B. Verkauf, Verpachtung, Erbfolge, Rechtsformänderung.
5) EinschließIich geheinzuhaltender Fälle.

Statistisches Eund€sait, Fachs€rie 2, R 5, 02/2001
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7 GeHerbeabmeldungen

7,2 GeHerbeabmeldungen nach Rechtsfornen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Januar - Februar 2001

Rechts form

Staatsangehörigke i t
Land

nach Rechtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

. 
Aufgabe

ernes Hel.-
terhi.n be-

s tehenden
Betriebes 3)

?90

164

bb1

3 042

165

3 447

83

?34

14 033

11 656

?2

?44

388

27

15

a28

2 923

4 059

1 007

5q7

167

sß
2 t72

283

27ß
q 342

1 067

2L3

847

585

786

579

0f f enE Handelsgesellschaf t
Komnanditgesel Ischaf t .

Gesellschaft mit beschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürgerlichen Rechts ..,
Aktiengesellschaft,..
6esellschaft mit beschränkter Haftung ..
Genossenschaft

Sonstige Rechtsfonnen 4) ,,...

EinzElunternehmen ..,.
daruntEr mit StaatsangEhörigkeit
deutsch

französ isch
griechisch . ..
ital ienisch
niederl änd isch

spanisch

ti..irk isch

Baden-t,lürttemberg ...
Bayern .

BErIin.
Brandenburg

Hafliburg

Hessen .

Heck I enburg-Vorporrrern

Niedersachsen

fbrdrhein-t'lestfalen ..
Rheinland-Pfalz,,..,.
Saarland

Sachsen .

Sachsen-Anh€lt

SchlesHig-HolstEin . . .

ThUringen

Insgesarirt . .

74

)a

259

195

626

645

4 616

6l
6 306

18

355

bU

86

541

254

343

3 727

51

263

159

373

52

1 948

2

30

6 83S

6 321

t2
27

64

10

8

94

Lß4
2 377

193

227

7

45

889

149

623

7 734

436

91

381

747

456

201

?

2

34

7

16

160

20

94

84

s70

2 040

8 386

643

14 982

155

902

50

1

100 345

15 961

19 786

5 774

3 9118

790

2 784

11 788

2 467

11 179

26 E04

6 160

1 368

7 308

4 352

4 6118

4 032

nach Ländern

2 332

2 262

1 266

91S

125

315

1 540

537

1 811

3 AS2

877

235

I 456

1 021

651

901

68 459

6t 425

122

451

776

163

702

2 099

I 419

10 268

29ß
I 758

453

1 302

6 640

1 392

5 S29

15 094

3 486

742

3 724

I 970

2 574

1 818

7 72q 3 186

89 256

180

808

1 378

235

133

3 314

6 883

l5
78

109

26

6

222

2 887

8

14

47

I
1

70

7q3

768

354

{189

38

73

572

389

645

| 302

290

86

869

623

lbb

514

60

5?

I
13

1

35

77

?3

50

10

I
27

6

15

19

1) ohne AutomatenaufstellEr und REisegeHerbe.
2) Einschließlich der Aufgabe von BetiieBtej.len, sofern diese angezeigt Hird
3) Z,B, Verkauf, Verpachtung, Erbfolge, Rechtsformänderung.4) Einschließlich geheinzuhaltender Fälle,

128 549 20 179 7 921 68 519 I 4E0 337 22 153

VerlagerungBetriebsaufgabe 2)

0eHerbe-
abme ldungen
insgesamt 1 )

Hauptn j.eder-
Iassung

dige Zheig-
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstnrlrtur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Tumus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Untemehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Untemehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsv€firetem und
Handelsmaklem

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerüe

Reihe 1.5.'l: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn'
und Omnibusverkehrc, der Reiseveranstaltung und
-vermfülung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des geweölichen Giher-
kraftverkehrc, der Speditionen und Lagereien, der Bin-
nenschiffahd (Güteöeförderungl und der See- und Kü'
stenschifrahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstrulitur bei Azt-, Zahnarzt- und
Tierarztpraxen

Reihe 1.6.2: Kostenstnrlilur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfem, vereidigüen
Buchprüfem, Steueöeratem und Steueöevollmächtig-
ten, bel Architekten und Beratenden lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Untemehmen der Wrt-
schafts- und Untemehmensberatung sowie der Heil-
praktikerpraren

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen
und der Praxen von Psychotherapeuten

Reihe l: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Veraöeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Untemehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe' veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften

2.t : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2:. Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschafton

Mit den Daten für das Berichtslahr 1991 bzw. 1993 legrte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnformationen über

die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überprüfung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffenüichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrcuntemehmen
Die Reihe wurde eingestelh. Die Ergebnisse werden künftig
in der Fachserie 14 ,,Finanzen und Steuern" erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : lnsolvenaerlahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichlet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halblahresergebnis und die Dezemberverötfentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2 Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren

Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der erötfneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen sowie
nach Bundesländem u. a. einen Überbtict über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (1996 viefteljährlich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzeluntemehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröffenüichungen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur
Verfügung.

Klassifikationen
Klassitikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospeke sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
72774Reullingen, Tel. O7071l93 53 50, erhältlich.
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